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K. K. ausschl. Privilcftieu.
Äuf Grundlage des a. h. Privilegiengesctzes

^°m >5. August ,852 hat das Handelsministe-
"um unterm 17. Juni ,85,4, Z I392?j><»27,
oemGeorgKrüge l^ bürgerl Tischler in Wien
^Mdmühle Nr. 89) , auf die Erfindung, aus
W'em Salontische in kürzester Zeit einen ovalen
^ofatisch, oder zwei runde Spieltische, oder
? n Ke l t i sche , oder einen Ausziehtisch her-
^Uen zu können, ein ausschließendes Privilegium
>"' die Dauer Eines Jahres verliehen.

Die Priuilegiumsbeschreibung, deren Geheim-
yaltung angesucht wurde, befindet sich im k. k,
""'legien-Archive in Aufbewahrung.-

^ ' ? ^ Handelsministerium hat am 21. Juni
d ' '7 Z. l 4340^! 053, das dem G e o r g Lei -
h '^'°st unterm 23, Jul i 1852 auf die Ersin-

3 einer neuen Art mechanischer Wäschrollcn
^ ''^rne ausschließende Privilegium auf die

' «er dcß dritten Jahres, mit Ausdehnung der
^ ^amkeit ^uf den Umfang des gcsammten
Elches, verlängert.

^.^asHandelsministcrium hat unterm 21. Juni

P ° l ^ ^ ' ' ' " ^ ' < ' ' " , die Anzeige, daß Leo-
N ^ , " " k o und dessen Gattin V i n z c n z a
auf v n , ^ 'bnen unterm 23 November 1853
au, ^'W"dung und Verbesserung der Erzeu-
a,,,? "'^lcinischn- und technischer Oele verliehene
vonk ^ ' " ^ Privilegium auf Grundlage der
l ' s i r t e n ^ ' Notar D r . I g n a z K a i s e r lega-

' Ka>- , '^"surkunde ddo. 30, April l85»4 an
übenva ^" z ^l D o b r y , Chemiker in Wien,
dic v2r??^ ^ ^ ' ^ ^ Kenntniß genommen und

Einregistrirung dieser voll-
^ "ebmragung veranlaßt.

vom ^ / " "^age des a, H, Privilegiengesetzes
l'UM " " M l t >^52 hat das Handelsministe-
W am ^o Juni 1854, Z. !3<i!M!M>6, dem
s c k « ^ ^ ^ e ' s e r , fürstlich Salm'schen Kur-
'«Mild zu R^itz <„ Mähren, auf die Erfindung
k'Ner neukonstruirten Getreide-Mähmaschine ein
ausschließendes Privilegium für die Dauer von
fünf Jahren verliehen.

Die Privilegiumsbeschrcibung, deren Geheim-
haltung nicht angesucht wurde, befindet sich im

. f. k. Privilegien-Archive zu Jedermanns Einsicht
ln Aufbewahrung.

Auf Grundlage des a, h, Priuilegienqcsctzes
"0>N ,5 . August 1852 hat das Handelsministe-
Uum unterm 19. Juni 1854, Z »:t5>9<^W5,
°em G e o r g G ü n t h e r , k. k. pens Hauptmann
U> Lambach, und der E l i s a beth R o t h , Med.
Doktors-Witwc in Kremsmünstcr, auf nächste-
,>»dc zwei Gegenstände, nämlich l ) auf die

"Entdeckung, die Scidenpuppe in den Cocons
.Mittelst eines eigenthümlich konstruirten Apparates
sicher zu todten, ohne die Qualität der Seide zu
beeinträchtigen, und 2) auf die Erfindung, Seide-
cocons unter Anwendung eines Arcanums ein-
fachcr und billiger als bisher gleich aus kaltem
Wasser abzuhaspeln, gesonderte ausschließende
Privilegien für die Dauer Eines Jahres verliehen.

Die Privilegiumsbeschreibungcn, deren Ge-
Heimhaltung angesucht wurde, befinde» sich im
k' >k. Privilegien'Archiur in Aufbewahrung.

Das Handelsministerium hat am 10, Juni
l854 , Z >2<) ' .4^4, das dem F r i e d r i c h
^ c o t t i unterm 19. Mai 1853 verliehene aus-
schließende Privilegium auf die Erfindung von
basten zum Holz- und Steinkohlentransporte
auf dem Wasser, auf die Dauer des zweiten
Jahres verlängert.

Das Handelsministerium hat am 10, Juni
-^54 , Z 1 l i94j8<9, das dem A n t o n Scha-
loch unterm 29, April 1852 verliehene aus-

schließende Privilegium auf eine Verbesserung in ^
der Konstruktion der Bettfedern-Reinigungs-
maschine auf die Dauer des dritten Jahres ver-
längert

Das Handelsministerium hat am 10 Juni
1 f t5 l , Z 11371M9, das dem Leopold A l e -
xander G r i f f unterm 30, April 1819 ver-
liehene ausschließende Privilegium auf die Erfin-
dung eines Zahnpulvers, »Konservations-Zahn-
puloer« genannt, auf die Dauer des sechsten
Jahres verlängert.

Auf Grundlage des a. H. Privilegiengesetzes
vom 15 August 1852 hat das Handelsministe-
rium am 19 Juni 1854, Z. 1 2 9 9 7 M I , dem
Dr. V i n c c n z K l e t z i n s k y , Assistenten des
chemischen Laboratoriums am allgemeinen Kran-
kenhause in Wien, und dem I , B. H a m m e r -
schmidt , Inhaber einer Privat-Geschäftskanzlci
in Wien (Weißgärber Nr. 31), auf die Erfin-
dung, polygraphisches Kopierpapier in allen
und zwar unzerstörbaren Farben derart darzu-
stellen, daß auf demselben mittelst des Kopier-
apparates gleichzeitig mit dem Originale ohne
Anwendung von transparentem (Oel-) Papiere,
gleiche oder verschiedenfarbige Kopien nieder-
geschrieben oder gezeichnet werden können, ein
ausschließendes Privilegium für die Dauer Eines
Jahres verliehen.

Die Privilegiumsbeschrcibung, deren Geheim-
Haltung angesucht wurde, befindet sich im k. k.
Priuilegien-Archive in Aufbewahrung.

Das .Handelsministerium hat am 21. Juni
185 «, Z. 143.i?^ >050, das dem H e i n r i ch
U n g c r e r unterm 2 Juni »'-50 verliehene aus-
schließende Privilegium auf die Erfindung und
Verbesserung in der Fabrikation von Seidcn-
und Filzhücen auf die Dauer des fünften Jahres
verlängert.

Das Handelsministerium hat am 21, Juni
,854, Z, »2993M7, die Anzeige, daß V i k -
t o r i a S c h w a r z das ursprünglich >!)"'" ^ " l '
ten verliehene und seither an sie übergegangene
Privilegium ddo. 29. März »852 auf eine Ver-
besserung der ihrem Gatten am 3 Sept. 1^1
privilegirten Haarpomade, so wie das ursprüng-
lich ihrem Gatten ertheilte und gleichfalls an sie
übertragene Privilegium ddo. 5. Juli l«53 auf
die Erfindung einer neuen Mandelpomade, i»
Gemäßheit der von dem k. k Notar Laurenz
F o h l e u t n e r legalisirten' Zessionsurkunde vom
22. Mai 1854 an ihren" Sohn He in r i ch
s c h w a r z in Wien vollständig übertragen habe,
zur Kenntniß genommen und die Registrirung
dieser Privilegiums-Uebertragung veranlaßt,

Auf Grundlage des a 'h ' Privilegiengesctzcs
v°m 15. August it<>2 hat das Handelsministe-
num am 21. Juni , 854 , Z. 13928^>028, dem
^ o h n Wh > t e l c y , Spitzcnfabrikanten zu Sta-
P esord ln der Grafschaft Nottingham in England,
«der Ansuchen dessen Bevollmächtigten I a ko b
« l anz H e i n r i c h H b e Geschäfts-

^ < ^ " " " g in derGewebe-Maschwrie ein au«-
M"pendes Privilegium für die Dauer von zwel
Jahren verliehen, ' s " "

Diese Verbesserung ist im Königreiche Eng-
l^nd seit dem 23. August .853 auf vierzehn
Jahre patentlrt.

Die Pnvilegiumsbeschreibung, deren Geheim-
haltung nicht angesucht wurde befindet sich >m
k, k. Privilegien-Archive z« Jedermanns Einsicht
in Aufbewahrung.

Das Handelsministerium-hat am 2 l . Juni
1854, Z ! 382«j, <> > 7 ^ Z dem K a r l Lud -
w i g M ü l l e r untern/8. Juni 1852 auf die
Erfindung vegetabilischer Ocle zum Schmieren

der Maschinen verliehene ausschließende Privile-
gium auf die Dauer des dritten Jahres verlängert.

Auf Grundlage des a. h. Priuilegiengesetzes
vom >5. August 1852 hat das Handelsministe^
rium am 19. Juni 1854, 3.1299^972, dem
V. C r u n e l , Maschinisten in Wien, Alscrvor-
stadtNr. 291, auf eine Verbesserung inberKon-
struktton der Handmühlen für Kaffeh und andere
trockene Körner, mittelst welcher der Grad der
Feinheit der Vermahlung regulirt und ein Rein-
gewinn an dem vermahlten Stoffe erzielt werde,
ein ausschließendes Privilegium für die Dauer
Eines Jahres verliehen.

Die Privilegiums.Beschreibung, deren Ge-
heimhaltung angesucht wurde, befindet sich im
k. k, Privilegien-Archive in Aufbewahrung.

Das Handelsministerium hat am 10. Juni
>854, Z . ' 11193^1^ , das dem F r a n z Xav.
S i g r i s unterm 5. Mai 1^53 verliehene aus-
schließende Privilegium auf die Erfindung einer
Maschine, um aus gewalztem Eisen Schrauben-
muttern auf kaltem Wege zu gleicher Zeit zu lochen
und zu pressen, auf die Dauer des zweiten Jahres
verlängert.

DasHandelsminisierium hat aml 0 Juni 1854,
Z, 1 3 1 ^ 9 8 2 , das demIgnaz M a r t i n G u g -
genberger auf Verbesserungen in der Heizung
und Trocknung unterm 22, Mai 1^51 verliehene
ausschließende Privilegium auf die Dauer des
vierten Jahres verlängert.

Das Handelsministerium hat am 1O Juni
18',4, Z 11372M0, das ursprünglich dem
J o h n P i d d i n g t o n verliehene und durch Zes-
sion an K a r l S a r in Brüssel übergegangene
ausschließende Privilegium ddo 9. Juli 1851 auf
die Entdeckung und Verbesserung in der Kon-
struktion der Pianoforte, auf die Dauer des sechs-
ten Jahres, mit Ausdehnung der Wirksamkeit auf
den Umfang des gesammtcn Reiches, verlängert.

Auf Grundlage des a h, Privilegiengesetzcs
vom 15, August 1852 hat das Handelsministe-
rium am U». Juni 1854, Z. 12994^968, dem
J a k o b F ranz H e i n r i c h H e m b e r g e r ,
GeschäftsVermittler in Wien (Stadt Nr. ?82),
auf nachfolgende zwei Gegenstände, nämlich:

1) Auf eine Verbesserung in der Form der
Eisenbahn - Schienen,

2) auf eine Verbesserung in der Befestigung
der Eisenbahn - Schienen auf ihren Unterlagen,
gesonderte ausschließende Privilegien für die Dauer
von zwei Jahren verliehen.

Die Privilegiumsbeschreibung, deren Geheim-
haltung nicht angesucht wurde, befindet sich im
k. k. Privilegien-Archive zu Jedermanns Ein-
sicht in Aufbewahrung,

Auf Grundlage des a. h. Privilelegiengesetzes
vom 15. August 1852 hat das Handelsministe-
rium am ,7. Juni 1854, Z. I 3685M07, dem
E d u a r d Embacher und F r i ed r i ch K i n n ,
Nadlrrmeister in Wien (Schottcnfeld Nr, 227),
auf eine Erfindung von Flachdrahtgitterwerk,
welches vorzüglich zum Behufe des Malzdancns
fiir Brauereien geeignet sei, ein ausschließendes
Privilegium für die Dauer Eines Jahres verliehen

Die Privilegiumsbeschreibung, deren Geheim-
haltung angesucht wurde, befindet sich im k k
Privilegien-Archwe in Aufbewahrung

Auf Grundlage des a. h. Privilegiengesches
vom I;>. August ,852 hat das Handelsministe-
rium am 17, Juni 1854, Z. 1 3 9 ^ , 0 2 5 , dem
J o h a n n S c h c i b l e r , chemischen Farben Er-
zeuger in Gaudcnzdorf Nr. 125, und dem He , n-
rich Augus t S y r r e n b e r a , Kaufmann in
Wien (Leopoldstadt Nr. ««>), auf "'ie^e>bes-
serung in der Erzeugung der Wasch- «"d W a l -
seife, ein ausschließendes Pn«>leg,um fur d.e
Dauer Eines Jahres verliehen.
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Die Privilegiumsbeschrcibung, deren Geheim-
haltung angesucht wurde, befindet sich im k. k.
Privilegien-Archive in Aufbewahrung.

Auf Grundlage des a. h. Privilegiengcsetzes
vom 15. August 1852 hat das Handelsministe-
rium am !?. Juni ,854, Z. , 3682) l 004, dem
R o b e r t I o h a n n y , Ingenieur und Geschäfts,-
assocî  des Hofschlosserweisters F r ied r ichGo h-
d e (in Fünfhaus Nr. 201), auf die Erfindung
einer einfachen Vorrichtung zur Ventilation aller
Wohnlokalitäten, bei allen bestehenden Oefen
anwendbar, ein ausschließendes Privilegium für
die Dauer Eines Jahres verliehen.

Die Privilegiumsbeschrcibung, deren Geheim-
haltung nicht angesucht wurde, befindet sich im
k. k Privilegien-Archive zu Jedermanns Einsicht
in Aufbewahrung.

Auf Grundlage des allerhöchsten Privilegien-
gcsetzcs vom 15, August 1852 hat^dasHandels-
ministerium am 17. Juni 1854, Z, 13«84^l00N,
dem J u l i u s He in r i ch F e r d i n a n d P r i l l -
witz in Berlin, über Einschreiten durch seinen
Submandatar A n t o n Freiherrn v. S o n n e n -
t h a l , Civil-Ingcnieur in Wien, auf eine Ver-
besserung in der Sattler- und Niemerarbeit,
namentlich in der Verfertigung von Pferdegeschirr,
Riemenzeug und Gurten, mittelst Anwendung von
Gutta-Percha, natürlichem und vulkanisirtem
Kautschuk, entweder allein, oder theilweise mit
Holz, Eisen oder Leder verbunden, ein ausschlie-
ßendes Privilegium auf die Dauer von drei Jahren
Verliehen.

Die Priuilegiumsbeschrcibung, deren Geheim-
haltung angesucht wurde, befindet sich im k. k.
Privilegien-Archive in Aufbewahrung.

Auf Grundlage des a. h, Privilegiengesetzeö
vom 15. August 1852 hat das Handelsministe-
rium am 47. Juni 1854, Z. 1392H102«, dem
K a r l A l e t t i aus Monza auf die Erfindung
eines tragbaren viereckigen Blasbalges zur Be-
nützung in Schmieden und zu andern Zwecken,
ein ausschließendes Privilegium für die Dauer
Eines Jahres verliehen.

Die Privilegiumsbeschreibung, deren Geheim-
haltung angesucht wurde, befindet sich im k. k.
Privilegien-Archive in Aufbewahrung.

Das Handelsministerium hat unterm 17,
Juni 1 8 5 l , Z. 13585M90, das ursprünglich
dem I s a k W i t t m a n n und A d o l f Hc tscy
verliehene, seither in das Alleineigenthum des
Erstgenannten übergegangene ausschließende Pri-
vilegium vom 23, Jul i «852 auf eine Verbesse-
rung in der Schaf- und Wollwäsche, auf die
Dauer des dritten, vierten, fünften, sechsten und
siebenten Jahres, mit Ausdehnung der Wirksam-
keit auf den Umfang des gesammten Reiches, ve»
längert.

Z, «01 l. (2) Nr. ,1«U4, " ^ „ IV, l^.

K o n k u r s - V e r l a u t b a r u n g .
' Se. k. k. Apost. Majestät haben mit a h

Entschließung vom 1. März d. I , (Eröffnung des
h. k. k, Unterrichts-Ministeriums vom 4. Mälz,
Z. 34l5) die Errichtung einer zweiclassigen Unter-
rcalschule in Pirano zu genehmigen und allcrgna
digst zu gestatten g/ruht, daß die Gehalte für die
anzustellenden Lehrer einstweilen auf den Normal-
schulfond übernommen werden.

Diesemnach wird mil dem Schuljahre 1854/55
der erste Jahrgang ins Leben treten, und vorder-
s ^ i . " .^ " ' " " ^ h " r anverlraut werden, der

" 's - " r i th-

N° r schichl7u^''^ ^ 7 ' " " ^ "'" ^ l c h t e ,
italienisch? 3 y ^ ' " u . l e h r e Kalligraphie und

möglich w ä ^ a u c h " ^ ' ? l ' ^ ' " l° weit es
haben wild. ^ 6 Zeichnen zu übernehmen

d e r G c h a t t ^ ^

von 5« fl. aus dem N ^ m a . s c h ^ ^ ^ u T ! »
ist, wild hiemit der Konkurs bis zum 31 k Nt
ausgeschrieben.

Diejenigen, welche sich um diese Lehrstelle zu
bewerben gedenken, haben ihre eigenhändig geschrie-
benen Bittgesuche iünerhalb der anberaumten Frist
bei dieser k. k. Statthalter?!' entweder unmittelbar,

oder wenn sie schon irgendwo angestellt sind, im
Wege ihrer vorgesetzten Behörde einzureichen, und
sich darin über Vaterland, Alter.Religion, Studien,
allenfalls geleistete Dienste, über eine feste Gesundheit
und einen untadelhaften LebenLwandel gil l ig aus-
zuweisen.

Verlangt wi id die genaue Kenntniß der italie-,
nischen Sprache, in welcher sämmtliche Gegen-
stände vorzuklagen sind, jedoch wird bei übligens
gleichen Umstanden der Vorzug jenem Bewerber
gegeben weiden, der auch die Kenntniß der deutschen
Sprache nachweisen wird, weil auch diese a>s e,n
eigener Gegenstand in dec Folge gelehrt werden
wird.

Die Bewerber haben ihre grammatisch - techni-
sche Bildung in allen obbcnannten Wegenständen
entweder durch das im Bnme des h. Ministerial-
Erlasses vom 2« August ,853 , Z. 4853, nach
glücklich bestandener »Befahigungs-Prüfung« für
den Unterricht an Unte!rcal,chu>en cihalt.ne Be^
fahigungs Zeugniß oder sons! auf ein. vollkommen
glaubwürdige Art nachzuweisen.

Wenn sämn.lliche '.ehr^r der Unterrealschule
ernannt sein werden, so wird sich der jetzt zu er
nennende Lehrer in jene Vertheilung der Lehrge
genstände zu fügen h^ben, die im Interesse des
Unterrichts angeordnet werden soll.

K. k, küstenländi,che Statthalterei.
Tnest, den 29. September ! « 5 l ,

Z, «i»3. u ( I ) ^ r . 18503
K o n k̂ > r s - K u n d m a c h u ng

einer Kanzlei'A,1,stentenstelIe im Bneiche der k. k.
steir. i l lyr. kustenl. Finanz-Bandes.Direktion,

I m Bereiche dieser Finanz - ^ „ d t s - Direktion
ist eil,e Kanzlei-Assistentenstelle mit dem Iahreö-
gchalte von 300 fl. in dem Kunkletalstatus der
Beamten d,c,er Kathcgorie bei den untelstehenden
Kamera! - Bezirksverwaltungen in Erledigung ge-
kommen.

Bewerber um diese, oder im Falle der gra-
duellen Vonüctung, um eine derartige Dienst-
stelle mit dem Gehalte jährlicher 250 ft., haben
ihre Gesuche unter legaler Nachweisung des .»U-
ters, Standes, Religionsbekenntnisses-, detz sittlichen
und politische Wohlvechaltens, der Studien
der nut gutem Erfolge bestandenen Pü fung aus
denGesällS-, Kajse - und VerrechnungS-Vurschrif.
ten, so Wie der praktischen Kennt»,ß in diesen
Geschäftszweigen, der dibherigen Dienstleistung,
endlich der Sprachkenntuisse mit der Angabe, ob
und in welchem Grade sie mit Finanzbeamtcn im
vorgeschriebenen Dienstwege b i s ^. N o v e m b e r
»854 Hieher zu überreiche,

Von der k. k. steir. ,llyr. küstenländ. Finanz-
Landes-Direttio,,.

Gratz am « Oktober 1854.

Z. 595. u (3) Nr. 18039
K o n k u r s - K u n d m a c h u n g

einer AmtsoffiziulssteUe f ^ das RechnuiigSfach,

im Bereiche der st""m.-,Uyi-.-kustenländ. F»,anz-
i!a»d.s:D,!.ekc!m,.

I m Bereiche di.ser F,nanz-Landes-Dircktion
ist eine, in den Ko.ckretal-StaluS d.r Amtbosf,-
ziale gehörige Rechnung.Off .z ialo. Stelle mit
dem IahreSgehalte von « M ft, ^ besetzen

Bewerber um diese», ,der im Falle der
graduellen Vmrückung um Amtsoff,;>alen-Po,-
sten m.t der Be,o!duug jä l ) r „ch, ,5m,f I . ,45U ft.
oder 40l» si., haben ihre g ^ r , a , dokument.rten
Gesuche u»ter Nachwe,su»g d.s A l t n s , Rel>-
g>ons-B.kcn»t,»ss.s. Standes, der l),Sher,gen
Dienstleistung, des sittlichen und politijchen Wohl-
verhaltens, der Studien, der m,t gutem Erfolge
bestandenen PiUsung aus dem Rechnungsfache,
der Sprachkenntnisse und unter Angade, ob u„d
in welchem Grade sie mit F,na»zl)camte„ des
hierurtigen Bereiches vl l !va„dt oder verschwä-
gert sind, im vorgeschriebenen Dienstwege b,S
U. November 1854 , bei dieser Finanz-Landes^
Direktion einzubringen.

K. k. Finanz-Lündcö-Dircktion für Steier-
. mark, Krain, Kärnten und das Küstenland.

Graz am. 3. Oktober 1854.

I . 60U u ^1 ) Nr. 63«6
K u n d m a c h u n g .

I w Bereiche der gefertigten k, k. Postdirektion

und zwar zunächst für das k. k, Postamt Laibach/
wird ein unentgeltlicher Aspirant aufgenommen,
welchem nach Ablauf des Probejahres und der
abgelegten Eievenprüfung die Erlangung einer
Postelevenstelle mit dem Adjutum von jährliche»
200 fl, in Aussicht steht.

Die nach del bestehenden Vmschlift nachzu-
weisenden Erfordernisse der Bewerber sind:

Das zurückgelegte ! 8 . Lebensjahr, eine ge«
sunde Körperbeschaffenheit, die Kenittniß der deut-
!chen uno krainischen Sprache, die mit gutem
Erfolge zurückgelegten Studien an einem inlän-
dischen Obergymnasium oder an einer Obemal-'
schule, welchen Lehranstalten auch die k. k Mi-
litär-Akademie in Wiener Neustadt, die l°, k.
Ingenieur-Akademie die Handels- und nautische
Akademie in Triest, die k. k. Kadetten-Kompagnie
>n Ollmütz und G>az, die k. k. Pionnieischule
in Tuln gleichgchaltrn wird

Die Bewerber um diese Aspirantenstelle haben ,
die gehörig dokumentirten Gesuche bis zuM 3l> l
Oktober l!>!54 bei dieser k, k Postdireklion ein-
zudringen und darin anzugeben, ob und in wel-
chem Wrade sie m,t einem Beamt.n des k. k>
Postamtü Laibach ue> wandt oder vci schwadert fll '^

K, k, Postdireklion für das Küsteiiland und
Krain. Triest am 5, Oktober l « 5 ^

F < i 0 , . ^ ^ ( ? ) Nr. «327.

Laut Ko»klusa!,sschr,ibung der k k P°^°
D,r.ktiun in Pesth voin 22. September I ^ / '
6. « 2 1 4 , ist in d«r.n Be,irke ein. P.stofftz"^''
itelle letzter Klasse, mit dem Iahresg,h.,!tt "^"
400 st., gegen Leistung einer Kai,lion von <i<^ " '
u. z, zunähst mit der Dienst.^unxisung z« ^
Äahnhofpustamte in V r a n - N m i a , zu bescher

B, werder h^den die gehörig instruiitn, ^ '
suche u„ter Nachweisung der Studie», Gp"">,'
un) Manipulttiunskenütnisse, der l'ioh.r g /^ '
stete» Dienste, und der m.t gutem Erfolge ^
ttandenen Off,z!algprüfung, längstens >"s >"' ^
Oktober 1854 im vorgeschriebenen Dienst'"^
bei der genannten Direktion einzubringen, ""
darin auch anzugebe», ob und in welchem M'^
sie mit einem Postbeamten oder Diener in d»'s'̂
Direktionsbezirke verwandt od^r verschwägert st" '

K. k. Postdirektion für das Küstenland ""
Kra, „ . Triest am 4. Oktod.r 1s>^'

Z, 602. l. (^) Nr, " " / " >

K u n d m a c h u n g .
Zur Herstellung der mit hohem 3cattyattere,'

Erlasse <!(lu. 10. Dezember v. I , , Z, ! 3 s 9 ? ^
dem Pfarihose und dem Kirchengebäude in ^ ^
chen bewilligten Bauarbeiten wird eine Mmltt" .
Lizitation am li>. Oktober l. I V m m i l ^
um ! 0 Uhr Hieramts angeordnet.

Die dießfälligen Kosten belaufen sich >>" ^
zen auf 998 fl. 2?^ / , kr. und bestehen- -
,i) in Maurerarbeiten sammt M a - ,,- «s.

teriale pr 203 st ^ ^ '
!)) » Zimmermannsarbeiten sammt

Materiale pr. . . . 2 2 « » 3 « "
<:) » Schieferdeckaibeit dto pr. <»5 » ^
<!) » Strohdcckatbeit dto pr. 9 5 » ^ "
.^»Tischlerarbeit dto pr. 123»3Ü "
s) » Schlosserarbeit dto p l . l 2 9 » 2 b "
^) „ Schmidarbeit dto pr, 4 » l l ^ "
!>) » Glaserabeit dto pr, 2 3 » ^. "
i ) » Anstreicheraibeit dto pr. 104 » 2« "
!<.) » Steinmetzarbcit dto pr. 22 » 30 ^

Zusamme,^. ^ 9 9 8 5 , 2 7 ^
Die Unternehmungslustigen werdei, h>ez" ^

dem Beisatze zur Theilnahme eingeladen, b A
Plan . das Vorausmaß und der Koste"über,q)
täglich in den Amtsstunden allhnr e,nge>^
werden können . l

K. k, Bezirkshaxptmannschaft. »
Stein am <li. Oktober »854. '

E d i k t , ^^>
I n der Exrkutiuntzführung der Fiau A">" ^

witwete M^ffri , gegen Ign^,z Kenncl^ h " ^ ^ ^
der mit Editte uom 20, August l. ^ , ^' ,fti>'
auf den ! l . Oktober angeuivmtcn zweiten >i^,
bietung sein 3<erbleibcü. . . ssiN

K. k. »ezi'lsgeiicht Umgebung L-nbaü)^
20. September »854.
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3» l6>3, (2) N l , 29 ! l .
E d i c t .

Aon d^m k. k. Bezirksgerichte üandst,aß haben
"Ue Diejenige», welche an die V.rlassenschaft des,
" ' " >0, Aoril 1853 zu h l i l . Kreuz verstorbenen
^larrers H^ ,n Ia tod I a h , , , als Gläubiger eine
s«'der»!,g zu stellen habe», zur Anmeldung un0
"arth lu l „g derselben den 29. November 1854 zu
"scheinen, oder bis dah^n ihr Anmettungsgcsuch
»cyrifliich zu überreichen, widrigens diesen Gläubi-
8<rn a„ die Verlassenschaft, wenn sie durch die Be^
zahlung Der angemeldete,, Forderungen ersclwpsi
wurde, kein weiterer Anspruch zustande, als insofcrn
>ynen ein Pfandrecht gebührt.

K k. Beziitsgericht Landstraß am 2. Sep-

tember ,854.

2 >53l ,2) Nr . 8480.

E d i k t .
Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird hicrmi!

^ta,ü!i gemach,:
Man hc,be zur Vornahme der in der Exclu.

'>°»ssache des Herrn Fra„z Pczhe von Altenmarkl,
^üln Josef I>,va,,zhizh vo„ S a h i i b , mit dem Be.
!ch>>dl uom ! ! . August 1852, Nr , 6236, bewillig-
°" Feilbietung der, dem Ex,kulen gehöiigeu, im
»rmaligen Grundbuche der Herrschaft Naclischeg

im >?^' ^^»Hl ' -^tkt. Nr . 505 vorkommenden,
" P r o t u t o l l e vom 3 August 1852, Nr , 60 ! 8,
<>> ^ ' fl, bewcllliete,, Real i tät, wegen schuldiger
g ^ s tr, c z o,, die »cncrlich.n Tagsatzungei,
^ "» 2.8. Oktober, auf d.n 28, November und
von ^ " " ^ D.zember I. ) , , jldebmal Vormittags
^ ,. s bis 12 Uhr vo,r diesem Gerichte mtt d>,n

d i m " ^ " ^ ' ^ " ' ^ " ^ ' ^"6 diese Ncalität nur b.i der
Q , ^ ' Tagsatznng „ölhiqe,,falls auch uuler d,m

"^tzu„gzn>eNhe veräuhe,t werde» würde.
^ , -^"s Schätzungspiolokoll, der Grundbnchs.x-
r i c lu / ' " ^ " ^ ^iznaüonsbclingmssc erliegen hicrge

" ^ zur beliebige» Einsichlsnahme.
.̂aas am 5. Scptcmblr 1854,

Der k. k. B.zirksrichtcr:

- ^ _ ^ . K o s ch i e r.

' > 5 3 ? 7 ^ Nr. 8 506
«> E d i k t

Mi t !> 7 " ' " ^ k. Bezirksger ichle L a a s w i r d hier
' ^ " ' n u gemacl ' t :

t i o n s s ^ , ' " ^ ' "^ ^ V o r n a h m e d c r , in der E x e t u
gege» » ^ ^ ^ J o h a n n Koroschcz uo» .Nerschische,

, ^ l N d i l , ^ ' ^ " ^ ^ ' z h a j von Hruschrar je , die exekulivc
' ' g t» iHz'^ ̂ ^ > t 'cm Kitzlern gel>ö, ige», im vo rm. ,
^^b , N r . "5, "^>l der Herrschaf t ^ ladl i fcheg >.ul>
^^otokoüe , " ^ 5 ' Nett. Nr, 463 vl'rioinmcnren, ,m

^ ^ f l b e w » , ' ! ' ^ ^ " " " ^ ^ ^ ' " ' ' ' ' ' ^ ' " "
22 tr, ")etcn N la l i t ä l , wegen schuldiger 2 ! 4 fl,
^ l eTans i ^ ' ^' bewilliget, u»0 zu deren Vornahme
Novel,,! " " ' " " l ^ " ' ' " ' Dktobc'r. auf den 27,
Mal »l " " " " " ^ ^ " ' 27. D,zc!„l>er l. I . , j>d.s.
des ,^ '^ 'u t lags von 9 bis >2 lU,r im Woh„o>t,'
dies ^ / ^ " ^ " ' " ' t dem iUcis>>tze a,>gcord„et, 0,1^

'̂  Realität >n,r bei tcr dr i l le , T,,a.satz»,,g niirli, '
8N>l»lls auch u,Ner dem Schätzinig^wcüye ueiaußerl
^eioci, «vüide.

Das Schähmigsprotokoll, dcr Gruntl 'uchs.r'
^akt und die l!,zitatio!,sbcdingn!sse eiliegcu hier-
8<nchis z„s belieblgen Einsichlsuahine.

llaas am 6, Lepttmber 1854,
Der k, k. Bezirkbl icht. l :

^ ^ ^ K 0 schier.

6- <536, (2) N r 7 8 9 I 3 .
E d i k t ,

Von dem t. k, Nczirks^eiichle Laas wird l,ic.
^ l l bek.!N!,l gemach, :

Äi l in habe u, dcr lZxekuIlo„3sachc d.s Ä>l»
lhl>'s >V,'csiek uo„ Puglcd, g>ar„ Tl)omas Poul, , ,
Vo» Kri,fch^e, die cretuliue Feiloiclmig der, dem
i!e!z!eru gehörigen, >m vormaligen Gri.ndbuche dei
Herrsch,,,! Nadlischcg z>ul) Urb. Nr, 23.^ ^ R l t l i f ,
Nr . 457 <,'ortomnn„den, im Protokolle von, >;
M a i d. I . , Nr . 4749. auf 1596 fl. dew.nheleu
»>'al>,at, w gen schuldiger 53 fl. 28 tr. c. « .
^w i l l ige t , m,d z>, deren Vo.nahme die T „ a -
!>'tzm,g au, den 30 ONober, au, de„ 30. No
vcmber u„d auf den 30, Dezember I, I , , jer.s.
mal Vornniiags »on 9 bis ,2 Uhr im Woh„o, t .
oes Exefuten mil dem Beisätze augeordnet, d^ß

>e>e Real,tät »ur bn ter drillen Hagsaliung no-
y'üeofalls auch unter dem Schatzu»gs,re,<hc ueraußli,

'""den wu,de

Das Schä!jungsplotokoll, scr Grundbuchscx-
" l t und die l!izitu!io„sl'edl„gmsse e,l,egen hiergc

" ^ l s zi,s belieligcn Einsichtnahme,
kaas am <9. 3cplemb,r 1^54.

Der k, t. Bezirksrichter:
K 0 s ch 1 er.

6> «56^ ^ N V 4 4 ^ .
E d i k t

Von dem k k. Bezirksgerichte zu Möül ing
">"d hicmit bekannt gmiachl:
» Eä sei ül'cr An,uchen des Johann Kraker vo„
^Ulndach Nr. 1 , oie crekuliue Feilbieiung des, dem

Johann Mazelle von Sporeber Haus-Nr, 5, derzeit
i „ B,ezen, Genchlsbezirt Neustaotl gehongen, im
Giunobuche des Gules S m u t Hvm, V. , Hoi. >UU
uoikommeuden, zwischen den Anrainern Johann O i i l l
r c l ts und Georg Kump lints gelegenen, gerichl
lich auf 65 si, E, M . geschätzte» Weingartens, we-
gen auS dein gerichtlichen Vergleiche s!c!u. 16. Iu>a
1853, Zahl 2635, schuldigen 17 fl, bewil l igt , und
zu deren Vornahme drei Tag>atzuugen,

au, den l ? . Otlobcr, )
auf den 17. Nuv.moec ? 1854,

und auf den l 8 . Dezember ^
jcdcsm.,1 Vormittags von 9 b>5 12 Uhr in loco dcr
Rcaliiat mit dem Beisatze angeordnet, daß die
Real,lat bei der ersten oder zweiten Tagsatzung um
ocn Schäizungswlllh oder über eensllben, bei d>r
dr i l ln ! auch unter dem Schatzungsweithe an den
Meistbi.lencen gegen ra>e Bezahlung hiniangcgebcn
werden wird.

Der neueste GrundbuchZexlratl, die Lizüalions
dcd^nguisse und das Hchatzungspiolotoll tonnen ln>
lich hiergerichis eingesehen weiden. !

^ io i l l i ng an, < l , Ocplembcr 1854.

^ 1 5 9 3 , ^ 7 " N r . 5004,
E d i k t ,

Von dem k. k. Bezirksgerichte Fi,str!tz wird
hiennt kund gemacht:

Es s>i üb.r Einschreiten des Herrn Anlon
Hchnideischitz von F>>st,itz, in tie exekutive Feilbie-
lenig dei , dem Aniou ^velau uon ^Ycle gel)0lige»,
im Gluncbuche ccr Hersjch>isi Prem zub U>o. Nr. <?
u„d 20 voitommenoe», geilchllich aus <34? st.
20 t i . b.werih.len Halbyube, wegen schuldig.,,
126 fl l? kr, <: «, c , gewilligei, uno >s seien hiezu
die T>>gsatzunge,! auf d>n ,0 . November, ans den
! ! , Dezember 1854 und auf den 12, Jänner 1855,
leceZmai VoimmagL von 9 bis 12 Uh> in der Ge-
lichiötanzl^i mi l dem Beisätze cmgeuicn.t worden,
eaß die Reamäl bei de» z>ve> eisten ^eilb,elun>,e»
„ur wenigstens um den ^chatzu»g5wn!h, bei d>r
crilten Heilbletung aber auch uniel oemselben hml-
angegcren we>cen wird.

D>e liizitaiionsbedingmssc, tcr neueste Gruno,
buchZertrakl und das »Schatzuiigsprvlotull tonnen
iaglich hicramis eingesehen weiden,

K. t. B,zilkögt,!chi Feistritz a»> 12. SeptlM--
der 1854.

^ 7 ^ 9 ! ) . ( 2 , Nr . 4525.
E d i k t ,

Von dem k, t, Bezuktzgerichie Pl.!nina wod
hiermit bekannt gem>cht:

Es sei uon diesen, Gerichte über A„suchen re«
H,n, M>'!h>aü Wolf inge,, ^» sfiona, 0cö A,,il),> P>liN!ch
uon Pla»i . ,a, gegen Malyi>,S Turfchizl) vc>„ V>e-
ourf, wegen aub dem gerichiliche» Vergleiche vom
!2 . Dezen'bcr l 8 5 0 , Z 6996, schuldigen 22 fl
M . M , o, 5. c., i „ cie exetuiive öffentliche Vei-
st,igcrung rer, rc,» ti,tz,cs„ g,yör,ge„, !,u Giundduchc
^>aaöde,g «ub illekii^ . :)is. ui> ,̂ ^^skommcnoen Vicr^
iclhlN'e ,n Hceourf, i,„ gerichmch cihobencu Schaz-
zu»gs,ue>il,e uon !U9<j Gu!d>» 40 Kreuzer Me
la l l -Münze g e w i l l ^ , ! , und »ur Vornahme de»
,elbl„ im Ger,ch,«si,^ die F.iibttiungs - Tag,,'tzm,g>>,
an, dcu 28, August, auf c.» 28. September u,.o
aui, den 27. Qrtooer l, I . .edesm^l Vormittags
1 0 — 1 2 Uhr m,t dem Anhange bestimmt worden,
daß die Rcaluat nur ^e, h ^ ^ ^ e n aus den 27.
Oktober l. I . angedeuteitn Feiluieiung bei all.nsallö
nicht erzieli.m oüer überboienc» S^atzu»gvwc,lh>
auch unter demselben an den Meistbietende,, hintan
gegiben werde.

Die lüziiationsbedingnisse oas SchatzungSpro
tokoll uud der Gcnn duchZel^^i tiinncu b.i diesem
^c,l . ! , le in oen gewohnlichen Amlbstunden «ingc'

dmm 7m77' ^ ^ ' " ' l ) " .ever iiiz'tant als Va-
dium 200 st. zu crlegeü.

K. t Beziir^gerichi Plunina am 26.Apl i I 1854.
" r . , u ,30 Auch dei dem zweiten Termin >st te.n

K^ullust,ger c>fch,e!,.s>,
-^ k- ^cziiksgcricht Planina am 28, Vep'

temder !854.

^- ld?4. (2) Nr. 7814,

Von o.m k. t. Belirksaerichte Planina wird
h"rm>t bekannt g.macht" " ^

Es ,e> von oies.n, Gerichte liber das Ansuchen
oes M a t . i a s Maxinzhizy „ . . Sectors, gcgen >^«-
r,a Kebbe von dort, w.gen aus de,» Enl,chac,gu„gs'
erkennlnisse vo,n 14. I a , „ ! c r l I , Z ^ ^ ' ' > " ' " " '
gen 2? ft, 50 tr, M , M . c 8 c., >» c>>e exekutive
offmlliche Versteigerung h „ ' ,üi'Metzle," a„s der
im Haasberger Grundbuche zuu iiietis. Nr. 652
v°,ll'!»mcnden Vierlclhube des Anlon Kebbe, nnt
der A! Handlung vom 3y, NoveN'lier <«36 haften
oen Forderung pr, 6! fi, c,.w,ll,g>l, u"v i»r Vor>
nah,!,e de,selbe» im Geiia,tSsmc lie Feilbiciungslag-
,Atzungen auf den 3. November, auf ren 4. Dez.m-
l' l l l, I . und auf d.n 3 Jänner «855, jedesmal
lUormillags von 10 bis 12 Uhr mit dem Zuhänge
bestimmt worden, daß diese Foideruug nur bei der

letzten auf den 3. Jänner k. I . angedeuteten Feilbie
tung bei allenfalls nicht erzieltem oder ü'berdutenen
Nennweilhe auch unter demselben an den Meiüdie-
tenden hinlangegeben werde.

Die LizitalicmSbeoinglnsse und der Grundbuchs,
extrakl können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amlsstunden eingesehen werden.

K, k, Bezirksgciic!,! Planina am 22. J u l i «854. '

3 >56>. (2) Nr . «320,
E d i k t .

Von dem k. k, Bezirksgerichte Großlaschitsch
wird Franz Sakraischck, Eohn und gesetzlicher Erde
ter ten 24. Apri l 1853 ve>stu>benen Agnee, S a f r n i .
schrk aus Kleinslivitz aufgefordert, binne» einem
Iahxe, von dem unten angesetzten Tage an gerech-
net, sich bei diesem Bezirksgerichte zu melden, und
unter Ausweisung seines gesetzliche» Erbrccht.s die
Erbsertlärung anzubringen, widrigeus die Verlassen«
>cha,t mit Ie„en, die sich erbserklcirt baden, verhan-
delt »nd ihnen eingeanlwortet, der nicht angetretene
Thcil der Verlassenschalt aber, vom Staate als erllos
eingezogen wü,de, und den sich all läll ig spätei. mcl-
dcnde» Erben ihre Erdsansprüche nur so lange vor-
bchaltcn bleiben, als sie durch Verjährung nicht
erloschen wären.

K. k Bezirksgericht Grrßlaschiisch den 19.
ScpNml'er 1854

Z. 155», (2) Nr. 4 5 8 l .
E d i k t

zur E i n b e r u f u n g der V e r l a s s e n s c h a f t s »
V l a u b i g e r .

Vor dem k. k. Bezirksgerichte Oberlaibach haben
alle Diejenigen, welche an tie Verlassenscha!t des
den 18. März 1854 verstorbenen Jakob Nagode von
Saplana, als Gläubiger eine Forderung zu stellen
haben, zurAnmcldung und Darthuung derselben den 20,
Dtlober I I . zu erscheinen, oder bis dahin ihr Anmel»
dungsgcsuch schriftlich zu überreichen, widrigcns diesen
Gläubigern an die Verlafsenschast, wenn sie durch
die Bezahlung der angemeldeten Fo,deru»gen erschöpft
würde, kein wcilercr Anspruch zustande, als insofern
ihnen ein Pfandrecht g,bührt.

K. k. Bezirksgericht Obclla>I>,ch am 15. J u l i l 85^ .

3. 1598. ( l ) Nr . 2237,

E d i k t

zur E i n b e r u f u n g der V e r la ssen sch a f t s-

G l ä u b i g e r .
Vor dem k, k Bezirksgerichte Oberlaibach haben

alle D!ejenigen, w,!che a„ die Vrrlassenfchaft des den
l9 . März »854 verstorbenen M.itlhaus Salasnik,
>1ee.,litallnblsitzsr zu Pristara bei Billiehgratz Haus-
^<s, 10, als Gläubiger eine Forderung zu stellen
haben, zur Abmeldung und Darthunng ders>Ibcn
o,n 21 . Oktober l. I . Früh 9 Uhr zu erscheinen,
oder bis dahin ,hr Anmeldungsgcsucl» schriftlich zu über.-
reichen, widrigcns diesen Gläubigern a» die Vcr.-
l.iff.nschaft, wenn sie durch die Bezahlung der an.
gemeldeten Porter,,ngeu eischöpft würde, kein wei-
tirer Anspruch zustande, als insoftrn ihnen <in Pfand»
recht gebühit

H.k. Bezirksgericht Dbcrlaibach am 7. T p t e m ^
ber 1854.

3 !599, (2) Nr. 5507.
E d i k t

^ u l E ! n l ' e! u f u nq de r V e l I a s se n fck a f I s '
G l ä u b i g e >.

Vor dem t. k. Bezirksgerichte Ob/rlaiboch haben
aUe Diejenigen, welche an die Verlasscüschaft des,
ren 17, August l. I . verstorbenen exponirt,» Kaplan
^akob Stioßen von Beule, als Gläubiger eine F>'r.
derung zu stellen habe» , zur Anmeldung und Dar .
thuunq derselben den 2«. Oktober l . I . F r ü h 9 Uhr zu
erscheinen, oder bis rahin ihr Anmelcunsssgeluch
schiiül ch zu lU'trreichen, wioriaens diesen Gläubigern
an die Verlassenschast, wenn sie durch die Bezahlung
der angemeldeten Forderungen erschöpft wü,de, kein
weiterer Anspruch zustande, als insofern ihnen ei„
Pfandrecht g'bühit.

K, l . Bezirksgericht Obcrlaibach am 30, Sep.-
t.mber 1854.

Z. 1600. (2) ^ ' N r ^ 9 4 ^ » ' .
E d i k t ,

Vor dem k. k. Bezirksgerichte E lad t Laibach
h„b.n alle D i ^ m g e n . welche an die Ve.lassen.
,cha!t der am 31 . August d. I , i „ der S t . Peters-
Vo,statt Haus, -Nr . ! 4 I verstorben.n Gastgebers-
galt!, '. Hrnu Elifabelh P.fchem, als Gläubiger eine
Forderung zu st.llen haben . zur Aumeldung und «iqu,-
cirung derselben an, 7. N o v e m b e r d. I 8 " ' h
l» Uhr zu erscheinen, oder bishin >l,r Amnelrungs-
gesuch ftrifllich zu überreichn,, widsic,c„s c>e» V i a ^
l"gern an tic V rl.ss.nsch.'ft.n, we,,n " ° ' ^ ° " ' " '
die Bezahlung der a..g,m.,oe,e. ^ .derung«, -
schöpN würde, kein we i te r " " / p " " ' ^ " " " '
als in so ,e... il,„e.' ci" P .a^echt gebührt.

Laibach am 3. ONober <t54.



Z.547. , (3) ' K u n d m a ch'u n g. ^ 7 ^ " ^ '
Von der k. k. Bezirkshauptmannschaft Tschernembl werden nachbenan.tte Individuen welche ""geachtet der für selbe au^eft^ ^

düngen bei der ersten oder zweiten Rekrutirung l I . am hiesigen Assentplatze nicht erschienen stnd. auch nachträglich h.amt^ n cht ̂ e « Y ^
aufgefordett, binnen 2 Monaten Hieramts zu erscheinen und ihr Ausbleiben vom Assentplatze zu rechtfertigen, w.dr.gens ste nach den ge,eynu)
Bessimmuna'en als RekrutirunMü'chtlinge behandelt werden. - ,

3 Vor-undZuname Geburtsort Z M! ^,H! ' ? Vor^ndZuname Geburtsort ^ ^ Z ^me.nd/

,, S.°ueram.«b°,.rk Mot t l i ng : " ^ ^ ! Z 2 7 ^IÄ' -°!7' ^ !
1 Kambitsch Johann Omotta 9 1834 Streklouitz 79 Puhek Georg Oberch 5 » Owch
2 Teschak Martin Rosalnitz 4 2 « Rosalnitz 80 Poschek Anton Gollok 13» Voller
3 Mathekovisch Martin Radovitza 55 1833 Radoviza « , Radde Martin ^ornschloß 10» » Altcnmartt
4 Pesdirz Michael Krasinz 28 » Krasinz ^2 Rosmann Peter Werdenschlag I » «
5 Sever Johann Bresovareber 2 » Streklovitz ß-j Rogina Johann Untersuchor 2 » Wein'tz
<j Tcschak Georg Tschuril 8 » Rosalnitz ^4 Nogina Georg Naraitz 2 » Oderch
7 Zainer Martin Kiasinz 5» Kiastnz 85 2tcfanitsch Georg Tanzberg 14» TanMg
8 Kambitsch Martin Gradatz 30 1832 Gradatz ttll Zlerbenz Josef Mitteiradenze 3« Radenze ^
» Novak Jakob Amtmannödorf 2 >> Semttsch ^ H ^ ^ Michael Aornschloß 23 » Altenmarri ,

1» Troje Mathias Verch 1 » P / ^ ' ^ ' 8 5 - t e r k Peter Moschille >8 » ^ .^ , " , ,̂
11 Kraschouz Anton Buschinsdorf 38 183» Busch.nsdorf 8<, Verderber Ignaz Bresovitz I N » TschopIaH
12 Steppan Alerandcr Mottling »>5 « Mottling l,z, ^ ^ f Michael , Sadenz 8 » »
13 Gregoritsch Mathias Gradatz 8 1«3U Gradatz <,. ^ „ I,̂ b We.nitz 3 4 » Weuutz
14 Moll.k Johann Bojansdorf 2 , 8 2 9 BoMSdorf «, 92 Adleschilsch Johann Tlib»zhe 3 1832 T'ch^ye
15 Bmrekar Martin Kaschzha 8» Semitsch ^ H,^,ch Mathias Utschakofze 14» Wm"tz
, 6 Bteppan Anton Mölt l ing 1,5» Möttlmg 9 i Iaklttsch Io,ef Alteomarkt 3 ^ » AltenmaM
1? Müller Johann » 24 >«28 » ! 9.', Kobde Ioyann Neschova, 14 » Schw.»'^«
18 Petscharitsch Martin Tschmil U » Rosalnch <,<; ^ ^ h , I^yann Tschöplach l „ T,choplacy

_ . , , . !)? Maurin G.org Oberberg ?» Unt.r0"g
Z S t e u e r a m t s b e z i r k T s c h e r n e m d l : 9^ Mihor Georg Vornschloß 5<» » Alten."«"^

,«» Adam M.chacl Tanzbcrg 26'»834 Tanzl'erg W Mattoomch Georg Tanzberg 4 9 » T a n ; ^
2U V a " r P t ? r Gri°sch 17» Mayerle ',,<> Medo,ch Johann Drenouz , 9» Wew'tz

2« Arsche Georg D r a s c h ? ' ^ c h l,.? ^airtt ch Michael Tschöplach 3» Tscköp'ach
^ G Ä r a ^ P ter ^ > h " ?. .d.eschitsch '<>« ^ e r . e i Geolg Oderwg »<> »' Unter "g
" 3 " ^ W . , SiU 2N Preloka WU BeUoo.tsch Johann Neuli.,den 20 l « 3 , Wein'tz
3?>K a k ^ b ' St3aberg «ü 3Lmke. >.N Hmschever Josef ö , ^z " » W m "
3, Küre Peter Unterwaldl 9» Unterberg > l l Ivamlsch Machias Wöllsperg 2 3 « We,"tz,
^ ! « ^.. t i« 15» » l l^ Iermann Martin i,'ahi,ia I , » Wi.tta "
33 Kur! Marks Vertatsch 5 » Tschöplach . >3 Ka!t,ch.t,chIohann Pr.dnize 1 » - T r . b ^
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